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Mit dem Frühjahr erwacht auch der Sportbetrieb auf dem Platz

Unsere Jugend beim Beach Volley-Ball

Gasttraining der U 15 Nationaljugend auf unserem Platz

Mit viel Interesse wurde bei uns beobachtet, wie bei denen trainiert wird
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Die Abteilungen

Sportangebote im VfL  08 Repelen
                               Verein für Leistungs-, Breitensport und Freizeit

Internet: www.vfl-repelen.de

€ Mädchen und Jungen (4-18 J)
Mo.-Fr. Sportplatz, Halle Stormstr.

€ 1. Mannschaft (Bezirksliga)
2. Mannschaft (Kreisliga A)

        3. Mannschaft (Kreisliga C)
Mi., Fr. Sportplatz Stormstr.

€ Damen (Bezirksliga)
Mi., Fr. Sportplatz Stormstr.

€ Alte Herren /Ü40 /Ü50
       Di. Sportplatz Stormstr.

Kontaktpersonen:
Fußballsenioren: Georg Gaidt
Tel.: 0172 28 32 469
Fußballjugend: Georg Gaidt
Tel.: 0172 28 32 469

Sport der Älteren im Fußball
€       Mi. 18.00 - 20.00 Halle Stormstr.
         Übungsleiter: Günter Beier
        Tel.: 02841-75 04

Turnen

€ Spielgruppe, Kinder 4-6 Jahre
€ Turnen

Eltern und Kind, Kinder u. Jugend-
        liche, Frauen u. Männer
€ Wettkampturnen, Aufbautraining,
       Geräteturnen Jungen
€ Gymnastik
       Für Frauen, für Sie und Ihn, Callanetic
€ Tanz
       Jazz Dancing, Tanz und Spiele
       Tanz und Folklore
€ Fitness und Kraftsport
€ Gesundheitssport für Senioren
€ Ballspiele Männer
€ Volleyball Jugend und Senioren
€ Faustball für Sie und Ihn

Breitensport im Turnen
€    Walking & Nordic Walking
      Mo. u. Di.  18.00 Sportplatz, Stormstr.
      Di. u. Do.  18.30 Tennish./Jungbornpark
€    Wirbelsäulengymnastik I
      Mo. 20.00-22.00 für Anfänger
      Halle Lerschstraße
€    Wirbelsäulengymnastik II
      Mo. 18.30-20.00 für Fortgeschrittene
      Halle Stormstraße

Kontaktpersonen:
Jugend: A. v. Vuuren  Tel.: 02841-7 18 32
Senioren: Andrea Hagel Tel.: 02841 74708
Walking: Birgit Hasselbusch
             Tel.:02841-88 09 996
              Elke Reinhart
             Tel.: 02841-71509

Fußball

Badminton

€ Senioren, Halle Stormstr.
Mo., Do. 20.00 - 22.00

€ Jugend, Halle Stormstr.
 Di. 17.30 - 19.00

Kontaktpersonen:
Senioren
Simone Konetzny Tel.:02845394980

Jugend
Simone Konetzny Tel.: 02845-39 49 80
Oliver Brakemeier Tel.: 0176/24054144

Sommerhalbjahr
€ 7 - ca.11 J: Mo. u. Fr.: Sportplatz/Halle

Stormstraße 16.30 - 18.00 Uhr
       5-6 J. Freitag 16.30 - 17.30 Uhr
€ ab 12 J: Mo. -  Fr.: Sportplatz

Stormstraße 18.00 - 20.00 Uhr
       und nach Vereinbarung
       Beachvolleyball Mo. u. Do. 18.00 -

20.00 Uhr, Sortplatz Stormstr.

Winterhalbjahr:
€      7-11 J: Halle Stormstraße, Mo.
       16.30-18.00, Fr. 17.30-19.00 Uhr
       5-6 J. Freitag 16.30 - 17.30 Uhr
€      12-14 J:  Halle und Platz Stormstr.
       Mo.17.00-18.30, Fr. 18.00-20.00
       ab 15 J. tägl. 18.00 - 20.00 Uhr
       Di., Kraftraum Vereinssheim und

Sportplatz ab Jgugend
       Mi. Halle Bismarckstraße ab 12 J

Kontaktperson:
Jugend und Senioren:
Christa Schinke, Tel.: 02841-47957

Breitensport in der Leichtathletik
€   Di. Halle Stormstr. Volleyball für
    Jedermann 20.00 Uhr
€   Fr. Sportplatz/Halle Stormstr., Trimm-
    Gruppe und Sportabzeichen,
    Sommer 19.00 Uhr, Winter 20.00 Uhr
    ÜL: Otto Esser, Tel. 02841- 70505

Leichtathletik

Shaolin-Kempo

€ Kindertraining:
Mädchen und Jungen 10-14  Jahre
Mi. 18.00 - 20.00 Regenbogenschule

        Hinter dem Acker
Fr. 18.00 - 20.00 Gr.-Schule Lerschstr.

€ Anfänger: Erwachsene  und Jugendl.
Di. 19.00 - 20.30 Halle Lerschstr.

         Do.18.00- 20.00  Regenbogenschule
Hinter dem  Acker,

€ Do. 20.00 - 22.00 Tai  Chi und
        Selbstverteidigung ab 30 Jahre
€ Fortgeschrittene:

Di. 20.30 - 22.00  Halle Lerschstr.
        Fr. 20.00 - 22.00  Halle Lerschstr.
€       Qi Gong:
         Fr. 18.00 - 20.00  Halle Eicker Grund
Kontaktpersonen:
Jugend:
Patrick Wiechert, Tel. 02841-70 575
Senioren:
Ludger Mende, Tel.: 02841- 7 28 98
Selbstverteidigung für  ältere Einsteiger:
Frank Kapluk, Tel.: 02845 58089
Tai Chi + Qi Gong:
Willi Heinen, Tel.: 0203 - 9343934
Dietmar Ludwig, Tel.: 02841 880590

REHA-

Behindertensport€    Flugball
     Mo. 15.30 - 17.00  Halle Eichendorffstr.
€    Bosseln
     Mo.  17.00 - 18.30 Halle Eichendorffstr.
€    Kegeln
     Fr. ab 18.00 Kegelzentrum Kamp-Lintf.
€   Wassergymnastik
     Sa. 09.00 - 12.00  Kirschenallee
€    REHA-Sport Herzsport
.    Mi.  20.00 - 22.00   Halle Stormstr.
€   Wirbelsäulengymnastik u. Muskelaufbau
     Mo. 18.30 - 20.00 Halle Eichendorffstr.
     Di. 18.00 - 20.00  Josef-Stegmann-Allee
€    Gymnastik
      Mi.  16.30 - 18.00   Halle Stormstr.
€    Skat im Sportverein
      Mo. u. Fr. ab 14.30 AWO Talstr.
€    Sportschießen für Sehgeschädigte
      SC Rheinkamp Vereinsheim
      Fr. 17.00 - 19.00

Kontaktpersonen
Klaus Pluta,  Tel.: 02841-71020
Irene Lohmann,     Tel.: 02841-24160
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VfL Repelen intern

Der Vorstand und die Abteilungsleiter

 des VfL Repelen sowie

die Redaktion des Sport Reports

übermitteln herzliche Glückwünsche zu allen

Geburtstagen

im 1. Halbjahr 2010

50 Jahre Becker, Sylvia
Unger, Michael
Scholz, Lilly
Schmitz, Hermann
Gutjahr, Michaela
Kapluck, Elke
Wölfing, Frank
Vogel, Jakobine
Mende, Michael

60 Jahre Leciejewski, Hannelore
Fronhoffs, Anna-Maria
Leonards-Liedigk, Dorit
Kock, Ingrid

65 Jahre Friedauer, Herbert
Iannielo, Nicola
Drescher, Manfred
Beier, Gerhard

70 Jahre Fraci, Antonio
Ganther, Herbert
Guttzeit, Lieselotte
Rottmann, Karin
Fischer, Gerda
Neines, H.-Gottfried
Lux, Martin
Spickers, Marliese
Schubert, Ursula

75 Jahre Reinberger, Renate

80 Jahre Bohlen, Heinz
Bäuml, Anneliese
Vorbeck, Wolfgang

85 Jahre Gaidt, Werner
Torney,Valentin
Gredig, Margarete

93 Jahre Mühle, Fritz
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Bericht des Vorstands

Freude und Erfolg durch gemeinsame Arbeit

Mit dem Anfang des Frühlings beginnen auch die
Pflegearbeiten auf der Anlage.

Nach der Winterruhe muss das Rasenfeld nicht nur gemäht
werden, auch die Markierungen sind zu überprüfen und die
Linien müssen wieder sichtbar gemacht werden.

Rundgang zur Abstimmung
der Ausbauplanung mit der Stadt

Die Vorarbeiten für unsere Investitionen auf der
Platzanlage laufen schon seit einem halben Jahr.

v. l. Herr Hiller, unser Architekt, K.-H. Röhner, Herr Hilger
vom Fachdienst Grünflächen und Herr Finke vom Fach-
dienst Sport.

Die Planungen waren so gut vorbereitet, dass volle
Übereinstimmung erreicht wurde.
Wegen der Lichtmasten entlang der Straße muss die
Lieferfirma noch eine gutachterliche Stellungnahme zur
tatsächlichen Blendfreiheit der Leuchteinheiten erstellen.

Die Arbeiten haben am 12. April begonnen
Hier ein Teil der Rundlaufbahn

Eine Arbeitsfläche für den Ballfangzaun und
die Masten für die Flutlichtanlage

Die Fläche wird auf das Niveau des Spielfeldes ange-
hoben, befestigt und wieder eingesät.

Die Rundlaufbahn erhält noch Kantsteine und dann
eine Ausfüllung als Lauffläche.
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Bericht des Vorstands

FERNSEH KONNERTZ

0 28 41 - 7 19 47
- Meisterbetrieb -

        · Service, Reparatur und Verkauf
    Roseggerstraße 4, Moers Eick-Ost

TV-Informatik-Satanlagen
Elektrogeräte -  Zubehör
und Umbau auf Digital

(neueste Empfangstechnik)

Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Eine Grundsatzentscheidung der Mitglieder

Nach sorgfältigen Vorbereitungen im Vorstand, der Delegierten-
versammlung und in Abteilungsversammlungen stand am 26. März
eine zukunftssichernde Entscheidung für den VfL Repelen an.
Nach dem Bericht des Vorstandes sollten die Mitglieder darüber
entscheiden, ob eine gestaffelte Investitionsumlage zusätzlich zum
Mitgliedsbeitrag erhoben werden soll, um unsere Sportanlage zu
verbessern und auszubauen.

Die Gestaltungsarbeit des Vorstandes wurde von den Mitgliedern
positiv bewertet und durch die Zustimmung zur Ent-
scheidungsvorlage unterstützt.

Die Staffelung der Umlage bezieht sich auf die Abteilungen so-
wie auf die Jugend. Ab dem 2. Quartal 2010 beträgt die Umlage
für die Fußballabteilung je Monat:
für Familien 3,00 
für Senioren 2,00 
für Jugendliche 1,00 

Für die anderen Abteilungen beträgt sie je Monat:

für Familien 2,00 
für Senioren 1,50 
für Jugendliche 0,75 

Mit den eingehenden Beträgen, die etwa 1 % der in den letzten
10 Jahren investierten Summen ausmachen, dürfen nur wert-
sichernde und wertverbessernde Investitionen finanziert werden.
Diese Festlegung hatte die Delegiertenversammlung schon mit
der Änderung der Finanzordnung beschlossen.

Mit dem Beschluss der Mitgliederversammlung wurde der Start-
schuss für die Arbeiten im Jahr 2010 gegeben.

Die Planung und Bauleitung hat die Firma GEO 3 übernommen,
die auch schon die Sanierung der Anlage durchgeführt hat. Die
Aufträge konnten am 29. April verhandelt und erteilt werden.
Der Landschaftsarchitekt Martin Hiller ist der Leiter des Projek-
tes.

Am 09.04. wurde eine Informations- und Abstimmungsbe-
sprechung durchgeführt. Die beauftragten Firmen für den Land-
schaftsbau (Terra Flor), für den Elektrobau (Horlemann) und
(Protec) für die Fangzäune und Barrieren waren eingeladen. Nach
der Abstimmung über Baubeginn und Reihenfolge der Arbeiten
wurde die Örtlichkeit besichtigt, um dabei aufkommende Fragen
sofort zu beantworten.
Vom VfL Repelen haben Karl-Heinz Röhner und Rudolf Apostel
an der Besprechung teilgenommen.

Die Bauarbeiten wurden planmäßig am 12. April begonnen.
Aus Termingründen hat es eine Verzögerung für die Bearbeitung
des Rasenplatzes gegeben. Die beauftragte Firma Ludwig kann
erst am 19. Juli beginnen.
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Bericht des Vorstands

Weitere Einzelheiten aus der Mitglieder-
versammlung

Am 01.03.2010 hatten wir 1.508 Mitglieder, davon waren 714
oder 47,4 % Jugendliche.

Diese Mitglieder und die Eltern unserer jugendlichen Mitglieder
erwarten einen geordneten Sportbetrieb in den Sportarten.
Wir können als Verein diesen Erwartungen nur entsprechen, wenn
wir genügend Menschen bei uns haben, die durch ihre Arbeit unser
Sportangebot auch praktisch verwirklichen.

Für diese Arbeit, die in allen Abteilungen geleistet werden muss,
wurde den Verantwortungsträgern und den Übungsleitern im
Namen aller Mitglieder herzlich gedankt.

Der Dank und die Freude an den gemeinschaftlichen Idealen
des Sports sind leider die einzigen Währungen, mit denen wir
den Einsatz vergüten können.

Die Arbeit in den Abteilungen wird auch durch den Wechsel der
jeweiligen Mitglieder bestimmt. 2009 verzeichneten wir 365 Ein-
tritte und 371 Austritte. Das sind 24 % des Mitgliederbestandes.

Diese Wechseldynamik verursacht natürlich für die Abteilungs-
leitung und die Übungsleiter einen nicht geringen Aufwand. Die
notwendigen Arbeiten, die zur Verwirklichung von über 10.000
Übungseinheiten und zur erfolgreichen Teilnahme an den Wett-
kämpfen termingerecht geleistet werden müssen, erfordern Zeit
und Konzentration auf die Sache.

Ich spreche diese Leistungen und Belastungen der Übungsleiter
an, um unsere Mitglieder und die Eltern unserer Jugend darum
zu bitten, die Übungsleiter bei ihrer Arbeit zu unterstützen. Dazu
genügt häufig etwas Verständnis und Freundlichkeit.

Mitglieder in den Abteilungen

Der Fußball stellt die stärkste Abteilung.
315 Jugendliche und 245 Senioren bilden die Abteilung mit 560
Mitgliedern.

Es gab hier 182 Austritte und 179 Eintritte im vergangenen Jahr.
32 % des Mitgliederbestandes haben gewechselt.

Natürlich wechseln auch Übungsleiter und Trainer. Dafür ist
übrigens häufig auch die Belastung durch Ärger und Misserfolg
ausschlaggebend.

Durch die wenigen Zahlen wird deutlich, welche Bedeutung die
erfolgreiche Anwerbung und Führung eines kompetenten
Mitarbeiterstabes für die Abteilungsleiter und Abteilungsaus-
schüsse hat.

Die unvermeidlichen Belastungen können nur durch die Freude
am gemeinsamen Tun ausgeglichen oder erträglich gemacht wer-
den.

Deshalb immer wieder meine Bitte „seid freundlich untereinan-
der!“

Die Turnabteilung ist mit 439 Mitgliedern die zweitstärkste Ab-
teilung. 167 Jugendliche und 272 Senioren sind hier versammelt.
Auch hier gibt eine Wechselquote von 32 %.

Karl-Heinz Röhner hat als Obmann der Turnabteilung eine ganze
Reihe neuer Aktivitäten angestoßen.

Die Jugendprogramme sind unter der Leitung von Angelika van
Vuuren nach wie vor auf Bewegung und Entwicklung der körper-
lichen und geistigen Harmonie ausgerichtet.

Die Angebote für die Senioren werden neben den aktivierenden
Angeboten verstärkt auf gesundheitliche Aspekte ausgerichtet.
Gesundheit und Bewegung sowie fachlich ausgerichteter Vorsorge-
sport zur Erhaltung von Gesundheit und Bewegungsfähigkeit sind
Handlungsziele des Abteilungsausschusses.
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Bericht des Vorstands

Die Leichtathletik ist die drittstärkste Abteilung.

161 Jugendliche und 85 Senioren treiben hier ihren Sport. Bei
den Senioren findet kaum noch Wettkampfsport statt. Bei den
Jugendlichen ist der Wettkampfsport dagegen die grundlegende
Ausrichtung.

Die Vorbereitung auf Wettkämpfe und die Begleitung zu diesen
Veranstaltungen ist deshalb die Schwerpunktaufgabe der Abtei-
lung.

Mit 63 Aus- und 70 Eintritten liegt die Wechseldynamik mit 26%
etwa im Durchschnitt des Vereins.

Erfolge im jugendlichen Wettkampfsport sind natürlich gute Vor-
bilder und auch Motivation für die Gesamtheit unserer Jugend-
lichen.

Besonders erfreulich war in diesem Zusammenhang die Qualifi-
zierung zur Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft für Anne
Lubjuhn, sie erreichte im 400 m Hürdenlauf den 7. Platz.

Der Vorstand gratulierte zu diesem Ergebnis und überreichte Anne
eine Ehrenurkunde zur Erinnerung an diesen schönen Erfolg ih-
res sportlichen Übungsfleißes. Dem verantwortlichen Übungs-
leiter, Gerd Albl, wurde für seinen Einsatz und seine Leistungen
gedankt.

Auch hier, bei Christa Schinke, als bewährte und immer verständ-
nisvolle Leiterin der Abteilung ist die Gewinnung und Qualifi-
zierung von zusätzlichen Übungsleitern ein wichtiges Thema.

Die viertstärkste Sportgruppe ist die Shaolin-Kempo-Abteilung.
107 Senioren und 71 Jugendliche bilden die 178 Mitglieder star-
ke Abteilung. Ludger Mende als Leiter der Abteilung organisiert
mit seinen Ausschussmitgliedern den Übungs- und Wettkampf-
betrieb. Bei dieser Sportart ist der Wettkampfsport sowohl bei
den Jugendlichen als auch bei den Senio-
ren angesiedelt.

Die Abteilung verzeichnete 26 Aus- und
38 Eintritte. Dieser positive Trend ist sehr
erfreulich.
Gemessen am Bedarf von selbstbewuss-
ten und furchtlosen jungen Menschen in
unserer Gesellschaft könnte dieser Trend
noch einige Jahre anhalten.

Die Sportart ist allerdings sinnvoller Weise erst ab dem 10. Le-
bensjahr zu betreiben. Deshalb hat die Abteilung mit 16% auch
nur eine geringe Wechseldynamik.

Unsere Behinderten Sportabteilung hat im Laufe der letzten Jah-
re mit dem Reha-Sport einen weiteren Schwerpunkt bekommen.
Aus diesem Grunde wird sie zukünftig unter der Bezeichnung
Reha-Be-Sp angesprochen.

Wir kooperieren beim Reha-Sport mit den Krankenkassen und
versuchen, im Sinne der betroffenen Menschen Angebote für
Gesundheitssport so zu entwickeln, dass der Reha-Sport eine Brük-
ke zum eigenverantwortlichen Gesundheitssport in den Abteilun-
gen des Vereins sein kann.

81 Mitglieder hatte die Abteilung am 01.04.2010. Es sind nur
Senioren. Für behinderte Jugendliche haben wir zurzeit noch kei-
ne Fachkompetenz.

Mit 8 Aus- und 13 Eintritten ist auch hier ein positiver Trend zu
erkennen. Mit 10% ist ebenfalls die Wechseldynamik im Bereich
der Normalität.

Ab dem 29. April 2009 ist Klaus Pluta der Abteilungs-Obmann.
Ihm zur Seite stehen Michael Lottner-Vorbeck als Geschäftsfüh-
rer und Inge Falk als seine Vertreterin.

Die erfolgreiche Friedenspolitik und die allgemeinen Bemühun-
gen um Gesundheit und Gesunderhaltung führen zu einem An-
wachsen der Lebensdauer. Daraus leitet sich auch ein wachsen-
der Bedarf an sportlicher Gesundheits-Vorsorge ab. Die Gewin-
nung und Qualifizierung zusätzlicher Übungsleiter ist deshalb auch
für diese Abteilung angesagt.
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Bericht des Vorstands

Beschlossene Satzungsänderungen

Der praktische Umgang mit der Satzung hat die Notwen-
digkeit gezeigt, an zwei Stellen die Satzung anzupassen.

In § 13 Abs. 2 ging es um die rechtliche Vertretung des
Vereins.
In der alten Fassung gab es keine formale Vertretung für
den Vorsitzenden. Dieser Mangel ist uns bei der Unterzeich-
nung der Kreditverträge aufgefallen.

Als neue und besser verständliche Fassung wurde der
Beschlussvorschlag des Vorstandes einstimmig beschlossen.

Neue Fassung:

Das Präsidium ist Vorstand im Sinne des § 26 BGB.
Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich durch den
Vorsitzenden und ein weiteres Präsidiumsmitglied vertreten.

Im Verhinderungsfall wird der Vorsitzende durch den ers-
ten Stellvertreter vertreten.

Die zweite Änderung bezieht sich auf

§ 14 Abs. 1. Darin geht es um die Sportarten im Verein.

In der alten Fassung waren die Sportarten aufgezählt. Jede
Änderung hätte deshalb eine Satzungsänderung erfordert.
Aufgefallen ist das Problem, als wir die bisherige Abtei-
lung Badminton wegen ihrer Restgröße von 25 Mitgliedern
als Sportgruppe in die Turnabteilung integrieren wollten.

Der Beschlussvorschlag des Vorstandes wurde einstimmig
angenommen.

Neue Fassung

Der Sportbetrieb des VfL Repelen gliedert sich in Abtei-
lungen.

Zu den Wahlen:

Es gab eine Nachwahl zum Vorstand.

Linda Hendricks hatte sich 2008 bereit erklärt, im Rah-
men ihrer Möglichkeiten (als Studentin) im Vorstand mit-
zuwirken. Die Belastungen durch das Studium und ihre
Arbeit im Turngau Grafschaft Moers beanspruchten ihre
Zeit so stark, dass für die Teilnahme an der Vorstandsarbeit
keine Zeit blieb.

Der Vorstand dankt Linda für den Versuch und wünscht ihr
Gelingen im Studium und Erfolg für ihr weiteres Leben.

Wolfgang Angerhausen, aus der Sportgruppe Badminton,
hatte sich bereiterklärt, im Vorstand mitzuarbeiten.

Der Vorstand dankt Wolfgang für seine Bereitschaft.

Die Versammlung hat ihn einstimmig gewählt. Seine Kan-
didatur ist eine besonders glückliche Fügung, so kann ein
aktiver Sportler aus der Badminton Gruppe die Integrati-
on und den weiteren Aufbau der Sportart im Vorstand be-
gleiten und mitgestalten.

Neuwahl der Kassenprüfer

Nach § 16 unserer Satzung wird die Kassenprüfung durch
drei zu wählende Kassenprüfer vorgenommen.

Diese Kassenprüfer werden jeweils für ein Jahr gewählt.
Wiederwahl ist möglich.

Unsere bewährten Kassenprüfer:

Uwe Balzer
Gerd Albl und
Torsten Much

wurden einstimmig wieder gewählt. Vorstand und Präsi-
dium danken für die Arbeit der vergangenen Jahre und für
die Bereitschaft, auch die Kassenführung von 2010 zu prü-
fen. Wegen der anstehenden Ausbauarbeiten ist das ja
besonders wichtig.

Die Versammlung, an der 75 Mitglieder teilgenommen hat-
ten, konnte nach zwei Stunden mit dem Dank des Vorsit-
zenden für die konstruktiven Beschlüsse der Versammlung
beendet werden.

Mit dem Beschluss zur Einführung einer Investitionsum-
lage hat die Versammlung eine neue Form der eigenver-
antwortlichen Gestaltung des Sportbetriebes in unserem
Verein eröffnet.

Den Abteilungen und dem Vorstand sind damit
Gestaltungsmöglichkeiten eröffnet worden, die bisher nicht
möglich waren.

Nach der Fertigstellung unserer Ausbauarbeit für eine
800 m Umlaufbahn auf dem beleuchteten und gesicherten
Vereinsgelände sollte die Nutzung dieser Einrichtung durch
verstärkte Werbung für viele Menschen aus Repelen und
Umgebung möglich werden.

Ihr
Rudolf Apostel
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Behindertensport

Sportkegeln, Leistungssport!

Am 20. März 2010 richtete die Abteilung Reha - Behinderten-
sport des VfL 08 Repelen das Endturnier im Sportkegeln
Oberliga in der Gruppe Allgemein-Behinderte aus.

Im Kegelcenter  in Kamp-Lintfort begrüßte pünktlich
um 9.00 Uhr die stellvertretende Abteilungsvorsitzende,
Inge Falk, die teilnehmenden Mannschaften aus:
Walsum, Königshardt, Baesweiler, Würselen II,
Erkelenz und Repelen.

Sie wünschte allen Mannschaften viel Erfolg beim
Wettkampf und dem Turnier einen guten Verlauf.
Anschließend eröffnete die Turnierleitung, Annette
Ernst vom VfL Repelen und der BSNW Schiedsrichter,
Jörg Minten, den Wettkampf.

Die Sportart Kegeln verlangt Kraft, Ausdauer und volle
Konzentration, um gute Ergebnisse zu erzielen. Eine Mann-
schaft sind sechs Spieler (Kegler), die insgesamt 11
Schadenspunkte vorweisen müssen.
Diesen Anforderungen wurde die Mannschaft des VfL 08
Repelen gerecht.
Beim Endturnier belegte sie mit insgesamt 21.665
Holz und 24 Punkten den 2. Platz in der Oberliga.

Der Abteilungsvorstand gratuliert der Mannschaft
zu ihrem Erfolg und wünscht ihr auch für weitere
Wettkämpfe ein gutes Ergebnis.

Ein Dank gilt auch der Turnierleitung Annette Ernst
und dem Schiedsrichter Jörg Minten für die souve-
räne Turnierleitung des Endturniers der
Spielzeit  2009/10

Einzelergebnisse in der Spielzeit 2009/10:
Schuffenhauer, Bernd 3.808 Holz

Ernst, Willi 3.715 Holz
Sobczak, Wilfried 3.652 Holz
Peil, Albert 3.591 Holz
Beier, Gerd 3.388 Holz
Spath,  Anton 2.848 Holz

Die erfolgreiche Gruppe & Begleitung

Der Abteilungsvorstand
Ihre Inge Falk
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Breitensport

30 Jahre Sportabzeichen-Treff
im VfL Repelen.

Die Sportabzeichenaktion begann im Jahre 1980. 46 Er-
wachsene sind meinem Aufruf gefolgt und haben daran mit
Erfolg teilgenommen.

30 Jahre ist zwar kein Jubiläum, es sollte aber auch nicht
unerwähnt bleiben.
Um 30 Jahre mit Erfolg zu arbeiten, gehören Engagement,
Spaß und Durchhaltevermögen.

Seit 1980 sind noch 3 Personen dabei:  Elke Leckband, Hilde
Esser und meine Wenigkeit. Nur noch drei Personen! War-
um? Aus gesundheitlichen Gründen mussten einige aufge-
ben oder sind verstorben, andere sind Späteinsteiger.

Der Sportabzeichen-Treff ist ein Ort der Begegnungen, Be-
kanntschaften und Spaß, wobei auch Leistung erbracht wird.
In den 30 Jahren sind immer wieder neue Kräfte zu uns
gestoßen, die mich unterstützt haben. Es war immer eine
Gemeinschaft, die mich auch bei anderen Aktivitäten be-
gleitet hat. Ob bei Radtouren, Wandertagen oder als Helfer
bei Veranstaltungen des VfL, auf sie konnte ich immer zu-
rückgreifen. Dafür an alle meinen herzlichen Dank.
Im dreißigsten Sportabzeichenjahr haben wir einen neuen
Rekord aufgestellt
Es sind 175 Sportabzeichen, davon sind 105 Erwachsene
und 70 Jugendliche, die das Deutsche Sportabzeichen er-
worben haben. An alle, die dazu beigetragen haben, mei-
nen Dank und Glückwunsch! Der letzte Rekord war 2002.

In den 30 Jahren wurden 3297 Mal Deutsche Sportabzei-
chen vergeben und zwar an die Jugend 1749 und an die
Erwachsenen 1548. Das ist ein Durchschnitt von 109,9
Deutsche Sportabzeichen im Jahr. (Siehe Tabelle an ande-
rer Stelle.) In 2010 werden wieder fünf Sportlerinnen ver-
suchen, das 25. Deutsche Sportabzeichen zu erwerben, für
sie ein Jubiläum. Dazu viel Erfolg und nicht aufgeben! Ich
meine, darauf kann der VfL Repelen stolz sein.
Durch unsere neue tolle Sportanlage hoffe ich, dass immer
mehr Menschen zu uns stoßen, um das Deutsche Sportab-
zeichen zu erwerben.
Einen herzlichen Dank an unseren Vorstand, der für die
Vereinsmitglieder die Unkosten der Sportabzeichen über-
nimmt.
Otto Esser

Hallo Sportfreunde!

Ab 14. Mai beginnt wieder unser Sportabzeichen-Treff  auf
der Anlage des VfL 08 Repelen an der Stormstraße 10.
Das Training und die Abnahme findet freitags von 19.00
bis 20.30 Uhr statt.
Das Deutsche Sportabzeichen kann jeder erwerben.
Auch Nichtmitglieder des VfL sind herzlich willkommen.
Sogar in den Sommerferien sind wir für Sie da.
Bewegen Sie sich - das Deutsche Sportabzeichen hält fit.

Sportabzeichen-Beauftragter
Otto Esser
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Breitensport

Übergabe der Sportabzeichen aus 2009 beim
VfL Repelen in Haus Beck

2009 war ein Rekordjahr: 175 Sportabzeichen!  70 Jugend-
liche und 105 Erwachsene haben das Deutsche Sportabzei-
chen im VfL Repelen erworben.
Die Jugendlichen erhielten ihre Sportabzeichen schon bei
den Weihnachtsfeiern in den Abteilungen.
Am 16. Januar 2010 erfolgte die Verleihung der Deutschen
Sportabzeichen aus 2009 für Erwachsene im Restaurant
Haus Beck. Es war gleichzeitig das Jubeljahr „30 Jahre
Sportabzeichen-Treff“ im VfL Repelen.
Der Sportabzeichen-Beauftragte Otto Esser konnte folgen-
de Sportabzeichen übergeben: 28 Mal das Bronzene, davon
18 Mal an Bronze Wiederholer, 9 Mal das Silberne, davon
8 Mal Silber Wiederholer, 1 Mal das Goldene und 34 Mal
Gold Wiederholer.
Gold mit der Zahl 10 erwarb Christina Ritte. Gold mit der
Zahl 20 erhielten Vera Recrik, Rüdiger Reinhart, Wolfgang
Ritte und Rudolf Strnad. Gold mit der Zahl 30 ging an
Angela Beier und Elke Leckband.
6 Familien mit je 4 Teilnehmern konnten die Familien-
urkunden ausgehändigt werden.
Das waren Fam. Hagel, Fam. Hoffmann, Fam. Löffelmann,
Fam.Neumann, Fam. Perschke-Michels und  Fam.
Zaubitzer. Mit dem Bayrischen Sportleistungsabzeichen
konnte ich 16 weitere Personen auszeichnen, wobei Rüdiger
Reinhart Gold mit der Zahl 10 erhielt.
Durch Spenden der Volksbank Repelen und der IGBCE
Moers war es mir möglich, Präsente an die Jubilare auszu-
händigen. Dafür herzlichen Dank von mir und den Jubila-
ren.
Für die Unterstützung im Jahr 2009 danke ich Christa
Schinke, Gerd Beier und den Abteilungen Turnen und
Kempo sowie allen Sportabzeichenprüfern. Für die finan-
zielle Unterstützung bedanke ich mich beim Vorstand des
VfL Repelen. Mit Tanz bis Mitternacht lief der Abend aus.

Otto Esser
Sportabzeichen Beauftragter
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Erfolgreiche Moerser Segler

Im letzten Jahr segelten Moritz Langschädel und Saskia
Böttcher ihre bisher erfolgreichste Segelsaison in der Inter-
national FJ Klasse (Flying junior).

Im Mittelpunkt stand die Weltmeisterschaft im sonnigen Ita-
lien, welche zwischen sieben Nationen und insgesamt 55
Jollen ausgetragen wurde. In der windreichen Segelwoche
erkämpfte sich das Moerser Team einen verdienten 22. Platz.
Der nächste Erfolg ließ nicht lange auf sich warten, denn
schon bei der Xantener Herbstregatta wurde das harte Trai-
ning durch den ersten Gesamtsieg des jungen Teams be-
lohnt.

In der Rangliste des letzten Jahres belegt das Moerser Team
Platz 10 der deutschen Flying junior Segler.

Weitere Details gibt es im Internet auf den Seiten:
www.DUYC.de www.ger385.blogspot.com und
www.flying-junior.de

Moritz Langschädel

Unsere Nordic Walking-Gruppe beim fröhlichen Traning
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Fußball

Liebe Sportfreunde!

Schon im Dezember 2009
feierten 7 Mannschaften die
Herbstmeisterschaft.

Nun konnten auch alle übri-
gen Mannschaften die Meis-
terschaft feiern. Alle haben
bis zu 13 Punkte Vorsprung
vor dem Zweiten in der Ta-
belle. Jetzt bereiten sich die
A-, B- und C-Junioren auf
die Relegationsspiele zur
Niederrheinliga vor.

Hier nun unsere Meistermannschaften:

A1- Junioren

B2-Junioren

B1 - Junioren

Die B1-Mannschaft zeigte in dieser Saison kaum gravie-
rende Schwächen und hat bis heute alle Meisterschaftsspiele
souverän für sich entschieden.

Der Vorsprung auf den 2. Platz beträgt 13 Punkte. Man darf
also davon ausgehen, dass die Mannschaft im Juni an der
Qualifikationsrunde zur Niederrheinliga teilnehmen wird.

Von dem jetzigen Kader verbleiben 9 Spieler, die das Ge-
rüst für das Qualifikationsteam stellen werden. Außerdem
kommen aus der B2 und der C1 spielstarke Spieler, so dass
man durchaus eine realistische Chance auf den Aufstieg
hat. Allerdings benötigt man auch ein bisschen Losglück.

Die 11 Spieler, die im Sommer in die A-Jugend wechseln,
haben sicherlich auch gute Chancen, an der Qualifikations-
runde zur Niederrheinliga teilzunehmen, da unsere A-Ju-
gend bis dato auch eine imposante Saison spielt.

Ein besonderer Dank gilt den Eltern, die die Spiele der B1
bisher sehr zahlreich begleitet haben!
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C1-Junioren

Auf dem Foto der C1 fehlt Leonard Kieseler

E3-Junioren

C2-Junioren

Ziele sind die Grundlage des Erfolges

Wir, die E3, sind zum dritten Mal hintereinander  Herbstmeister
geworden. In dieser Saison sind wir in den 13 Spielen
ungeschlagen geblieben und haben 106:23 Tore erzielt.

Nun wollen wir auch wieder Meister werden. Dann sind wir
ebenfalls auch 3 Jahre hintereinander Meister geworden. Wir
hoffen, dass die E1 noch Meister wird, damit wir im nächsten
Jahr in der Kreisklasse 1 (höchste Spielklasse für E-Junioren) spie-
len können.

Wir möchten uns bei den zahlreichen Zuschauern, die uns bei
unseren Heimspielen angefeuert und unterstützt haben, herzlich
bedanken.
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Fußball

U17-Juniorinnen

U15-Juniorinnen

Bettina und Georg Gaidt bei der Abteilungs-
versammlung

Die Frauenfußball-Weltmeisterschaft 2011
ist in Repelen „angekommen“.

Der Präsident des Deutschen Fußballbundes, Dr. Theo
Zwanziger, hat zur Vorbereitung der Frauenfußball-
weltmeisterschaft ein Schulprogramm ins Leben gerufen:

„Team 2011 - Die DFB Schul- und Vereins-
kampagne.“

In einer bemerkenswerten Gemeinschaftsaktion haben die
Emanuel-Felke-Schule, die Offene Ganztagsschule der
evangelischen Kirchengemeinde Repelen, der VfL-Repelen
und Herr Wolfgang Wischinski vom Fußballverband die-
ses Projekt gestartet.

Gründung einer Mädchen-Fußball-AG

Auf dem Foto überreicht Schulleiter Friedhelm Balo das of-
fizielle Trikot an die Nachwuchskicker. Karl-Heinz Röhner
(VfL) und Boris Heinsch (Ogata) freuen sich über die 1.
Trainingseinheit mit den Trainern Michael Arh und Georg
Gaidt. Die meisten Eltern der Kinder haben sich dieses Er-
eignis nicht entgehen lassen und waren vom ersten Spiel
begeistert. „Solche tollen Kombinationen und solches Ball-
gefühl hätte ich den Mädchen gar nicht zugetraut.“ Zum
Schluss erhielt jedes Kind noch eine Medaille und 1 Trikot.

In der Abteilungsversammlung

Der Bericht zur Lage muss auch sein


































